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Jungen 18 Bezirksoberliga

Hünfelder SV 1919 : TSV 1951 Altenschlirf 
Donnerstag, 09.12.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Urbainczyk für den Hünfelder SV 1919 in 
der Jungen 18 Bezirksoberliga

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Lennart Götze in weniger als 2
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des Hünfelder SV 1919 im Match der Jungen 18
Bezirksoberliga verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV 1951 Altenschlirf,
das eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:18) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Urbainczyk und Götze, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:
11.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Urbainczyk / Götze gegen Oestreich /
Deuchert. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Falkenhahn / Prudlo bei der letzlich
klaren 0:3 Niederlage gegen Kapp / Oestreich. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Chris Urbainczyk beim 3:0-Sieg gegen Dominik
Oestreich von Beginn an. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jona Kapp wurden Vinzenz Falkenhahn
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Lennart Götze und Florian Oestreich, die Lennart Götze letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Fiona Prudlo bei
der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Johannes Deuchert. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Chris Urbainczyk Jona Kapp in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Anlaufschwierigkeiten musste Vinzenz
Falkenhahn zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann am Nachbartisch Lennart Götze sein Match gegen Johannes Deuchert noch
mit 3:2. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der Hünfelder SV 1919 nun ein Punkteverhältnis von 3:11 auf dem Konto,
während der TSV 1951 Altenschlirf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:13 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Assenheim 1951 (Hünfelder SV 1919) bzw. gegen den TTV 1960
Selters (TSV 1951 Altenschlirf).

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919

Doppel: Urbainczyk / Götze 1:0, Falkenhahn / Prudlo 0:1 
Einzel: C. Urbainczyk 2:0, V. Falkenhahn 1:1, L. Götze 2:0, F. Prudlo 0:1 

 TSV 1951 Altenschlirf
Doppel: Oestreich / Deuchert 0:1, Kapp / Oestreich 1:0 
Einzel: J. Kapp 1:1, D. Oestreich 0:2, J. Deuchert 1:1, F. Oestreich 0:1


